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Liebe (Groß-) Eltern,


nicht nur die ‚Stiftung Lesen‘ empfiehlt Ihnen das Vorlesen als ganzheitliche Förderung Ihrer Kinder: Sprache, Konzentration, Phantasie und nicht zuletzt Nähe und Vertrautheit zwischen Kind und Familie werden gestärkt. … mehr Infos: https://www.stiftunglesen.de


Jedes Kind ist individuell in seiner Entwicklung. Die aufeinander folgenden Episoden sind spannend, unterhaltsam und lehrreich zugleich. Sie selbst können daraus die passenden Kapitel wählen, die dem Maß an Abenteuer entsprechen, das zu Ihren Kindern passt.









Eine Vorlese-Buch-Reihe


voll Abenteuer und Magie,


in der Phantastisches und Realistisches


miteinander verwoben ist.





	Bd. 1:

	Verirrt im verbotenen Wald … und die alten Bäume erzählen.

	2. (überarb.) Aufl.

	3/2026





	Bd. 2:

	Das ‚Unheimliche Ungetier‘ … der verfluchte Grisegrimm

	2. (überarb.) Aufl.

	3/2026





	Bd. 3:

	Die Versammlung der Tiere … und ein lauter Knall!

	

	3/2026





	Bd. 4:

	Die Abenteuer mit Opa, dem Förster und die ‚Jungen Wald-Rebellen‘

	…

	5/2026







Als ‚Junge Wald-Rebellen‘ kehren die Kinder-Helden am Ende von Band 1 bis 4 mutig und mit Zuversicht als junge Natur- und Klimaschützer in ihren Alltag zurück.









Ulla C. Grohs hat ihr Leben lang in pädagogischen


und psychologisch-therapeutischen Bereichen gearbeitet,


war Mitbegründerin des Transformtheaters in Berlin,


Stadtteilkulturbeauftragte der Stadt Köln


und Dokumentarfilm-Autorin der Kulturfilme


‚Zwischen Kimono und Kendo‘ -


Ein deutsch-japanisches Tanzprojekt … und mehr


Hans van Manen -


„wenn ich ein Ballett am Tag machen könnte“


(ARD - WDR - 3sat - Arte)


Als engagierte Umweltschützerin baute sie 2000 ihre Gesundheitspraxis ‚Weitblick‘ in Aachen aus Holz und nachhaltigen Baustoffen und war dort bis zum beruflichen Ruhestand tätig. Nach Jahren in Berlin und Köln lebt sie wieder in der Heimatstadt Aachen.


Nach 5 Jahren intensiver Schreibphase übergibt die Autorin als engagierte Naturschützerin ihren Kinder-Helden Tom und Anna ihr Herzensanliegen, aktuelle Themen zum Schutz der bedrohten Natur in Zeiten des Klimawandels in die Welt zu tragen. Aber auch Themen wie Freundschaft und Zusammenhalt, Streit und Versöhnung, Eifersucht und Toleranz, Angst und Mut spielen eine Rolle.
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Filme und Lesungsausschnitte:


www.youtube.com/@Blaue-Blume-im-Wald/videos









Tom, 9 Jahre, blaue Augen, kurzer Blondschopf mit wildem Pony, schlaksig dünn, ist einen Kopf größer als Anna. - Liebt Abenteuer. Ruft: „Ich bin bald 10!“ - Ist ein kleiner Gernegroß und Besserwisser, aber mit verlässlichem Bruderherz.


Anna, 7 Jahre, wird bald 8, graugrüne Augen, rotblonder Pferdeschwanz, hat ein Herz für Tiere und liebt es, mit Oma im Garten zu wuseln. - Ist manchmal mutiger als Tom und ärgert sich, wenn er sich aufplustert. Wenn’s aber brenzlig wird, hält sie zu ihm.


Opa Johann, Förster, Wald-Hüter und Umweltschützer, ist ein richtiger Waldlehrmeister und Geschichtenerzähler - groß und kräftig, packt gern zu. Beim Nachdenken streicht er oft seinen grauen Stoppelbart oder Haarschopf.


Oma Lisa, fröhlich und selbstbewusst - ihre grauen Augen zwinkern Anna zu, nicht nur, wenn sie mit den Hühnern gackert. - Liebt ihren Garten und fährt gern Fahrrad. Trägt meist Jeans-Hosen. Wenn sie nickt, nicken ihre kurzen weiß-blonden Locken mit.


Onkel Franz, Opas bester Freund, ist Nationalpark-Ranger und Waldpädagoge. Trägt oft einen graugrünen Ranger-Hut, hat braune Augen und eine braune Igelfrisur. Ist kleiner als Oma, witzig und klug und immer zu Späßen aufgelegt.


Hier kannst du alle malen.
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dein Lieblingstier
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Es war in einem Jahr,


in dem die Sonne und der Mond


sich mehr und mehr Sorgen machten,


ob sie diesen bunten Planeten Erde


noch lange tags und nachts bescheinen könnten


oder ob er bald nur noch grau und staubig sein würde.


Die Sonne seufzt:


„Schau, was die Menschen der Erde angetan haben


dieses herrliche Wasserblau, dieses Pflanzengrün!


Niemand hier oben hat je schönere Farben gesehen!


Aber jetzt:


Die Erde stöhnt und ächzt. Sie sieht krank aus!“


„Na ja, nicht alle Menschen haben das gemacht“,


entgegnet der Mond mit krauser Stirn.


„Viele waren nicht beteiligt,


haben nur darunter gelitten.


Und viele versuchen, noch zu retten, was möglich ist.


Sieh mal, besonders die zwei Kinder da unten


- die Menschen nennen sie Tom und Anna -


solche wie sie, machen mir Hoffnung!


Wir wollen mal genauer hinschauen, was sie so treiben.“









1) Und so geht‘s los:


„Aua“, stöhnt die kleine Anna, „was ist das!“ Etwas kratzt an ihrem Kopf. „Wo bin ich?“ … Im Schlaf träumend liegt sie auf einem Moospolster am Fuß eines dicken Baumes. „Manno, Tommi!“ Sie schiebt den Arm des großen Bruders von ihrer kleinen Schulter: „Wach auf!“ Sie rüttelt Tom ungeduldig bis er sich bewegt, die Augen reibt und schläfrig blinzelt.


„Alles grün hier!“, schnauft Tom verwundert. Er liegt im gleichen Traum wie seine kleine Schwester. Er schnuppert die kühle Luft: „Wo sind wir?“
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Da knarzt es hoch über ihnen: „-Rraschel, rrausche- ich bin es, die alte Buche. Ihr habt euch in meinem Wald verlaufen und seid auf meinen Wurzeln eingeschlafen. Da hab‘ ich euch in einen tiefen Traum hineingezaubert. So seid ihr hier im Zauberwald gelandet.“


„Oooh“, flüstert Anna verwundert und Tom lauscht erstaunt der dunklen Geisterstimme hinterher. …


Wie das hier weitergeht, werdet ihr später erfahren!


Aber zunächst einmal:









2) WER und WO sind die beiden Kinder?


Das geschieht zu der Zeit, als die Geschwister Tom und Anna neun und sieben Jahre alt sind.


Anna, graugrüne Augen, rotblonder Pferdeschwanz, liebt Tiere, ist manchmal recht mutig und packt gern zu.


Tom, kurzer Blondschopf, blaue Augen, schlaksig dünn, einen Kopf größer als Anna, ruft: „Ich bin bald 10!“ Er bläst sich oft vor der kleinen Schwester auf. Da gibt es so manches Hick-Hack, wenn’s aber ernst wird, halten sie zusammen.


Die Kinder leben mit ihren Eltern in der Stadt. Aber oft sind sie ein Wochenende bei Oma Lisa und Opa Johann zu Besuch. Die Großeltern leben im alten Forsthaus im Dorf Waldfried auf dem Land. Das liegt am Rande eines großen Waldes. Die Leute nennen ihn Nationalpark. Der ist für die Kinder geheimnisvoll anziehend.


Mit wichtiger Miene erzählt Tom in der Schule: „Mein Opa ist Förster in einem großen Wald. Da kann man megacoole Abenteuer erleben! Opa kennt da jeden Baum und jedes Tier.“


„Tommi muss mal wieder angeben!“, denkt Anna.









3) Großvater ist Förster, Natur- und Klimaschützer.


Besonders cool finden es die Kinder, wenn der Opa mit ihnen abenteuerliche Streifzüge durch den Wald unternimmt oder spannende Geschichten erzählt.


„Weg vom Handy und dem ganzen Internet-Klimbim!


In der Natur spielen sich die wahren Abenteuer und Zaubereien ab“, brummte Opa mal. „Die Wälder“, erzählte er, „gab es auf der Erde schon lange vor den Dinosauriern, also schon viel länger als es uns Menschen gibt. Wusstet ihr das? Tja, Kinder, Wälder sind ein Wunderwerk der Natur mit vielen Geheimnissen! Die lernen wir Menschen erst langsam zu verstehen.“
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